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Betreff 
 
Kreisverkehr L 581/Osterwicker Straße: Kommunale Vorfinanzierung für Baumaßnah-
men an Landesstraßen 
 
 
 

Beschlussvorschlag 
 
Es wird beschlossen, die für das Jahr 2004 in Aussicht gestellte Realisierung der Baumaß-
nahme "Kreisverkehrsplatz L 581/Osterwicker Straße" durch den Landesbetrieb Straßenbau 
NRW abzuwarten und von der Möglichkeit der kommunalen Vorfinanzierung keinen Gebrauch 
zu machen. 
 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Mit Schreiben vom 06.03.2002 informierte der Landesbetrieb Straßenbau NRW die Stadt 
Coesfeld über die Möglichkeit der kommunalen Vorfinanzierung für Baumaßnahmen an Lan-
desstraßen. Insbesondere wurde das Projekt "Kreisverkehrsplatz an der Kreuzung L 
581/Osterwicker Straße" angesprochen. In der am 07.12.2001 beschlossenen Prioritätenliste 
für den Radwegebau an vorhandenen Landesstraßen sowie den Um- und Ausbau von Lan-
desstraßen bis 3 Mio. Euro steht der Kreisverkehr an Rang 8. Die Gesamtkosten für das Vor-
haben betragen 256.000 Euro. Aufgrund der aktuellen Rangfolge wird eine Realisierung der 
Maßnahme für das Jahr 2004 in Aussicht gestellt. In diesem Fall hat die Stadt Coesfeld keinen 
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finanziellen Eigenanteil zu tragen. Allerdings wird die Prioritätenliste in jedem Jahr neu be-
schlossen, so dass die einzelnen Maßnahmen nicht automatisch nach oben in der Rangfolge 
rutschen. Durch eine kommunale Vorfinanzierung könnte die zeitnahe Realisierung bereits im 
Jahr 2003 sichergestellt werden. Die Rückzahlung der vorfinanzierten Mittel erfolgt 5 Jahre 
nach Fertigstellung der Maßnahme in 5 gleichen Jahresraten. Die Finanzierungskosten betra-
gen nach Auskunft des Fachbereiches Finanzen und Controlling ca. 115.000 Euro. In Zeiten 
knapper Haushaltsmittel stehen diese für die Vorfinanzierung erforderlichen Haushaltsmittel in 
Höhe von 115.000 Euro bei eigentlichen Investitionskosten von 256.000 Euro in keinem Ver-
hältnis zu den resultierenden Vorteilen. Auch ohne Vorfinanzierung ist eine Durchführung der 
Maßnahme im Jahr 2004 realistisch.  
 
 
 
 
 
 


